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1 Versorgungsmanagement 

1.1 Datenaustausch mit Leistungserbringern TP1 (Ärzte) 

 

Gemäß der geänderten Technischen Anlage in der Version 1.24, vom 28.11.2024, gültig ab 

Abrechnungsquartal I/2025, werden Einzelfallnachweise auch als Vorabübermittlung gem. § 

295b SGB V versandt.  

Zur Verarbeitung dieser Vorabdatenlieferungen wird der TP1-Import erweitert. Der TP1 Dis-

patcherbatch wird angepasst, sodass die Vorabdaten anschließend mit dem neuen Import-

batch „TP1 Import-Batch Vorabdaten“ verarbeitet werden. Die Softwareanpassungen erfol-

gen mit Rel. 25.20.p02. 

 

Eine Verarbeitung der Vorabdaten vor diesem Release-Stand führt aktuell zu einem Abbruch 

im TP1 Import-Batch EFN (LEI27128 – Version der TP1-Datei falsch) und die Daten werden 

damit nicht verarbeitet. Der Auftragsstatus im Integrations-Server wird beendet.   

 

Die Weiterleitung der Vorabdaten von der BITMARCK Service GmbH wird deshalb zunächst 

noch ausgesetzt. Sofern bei allen Kassen der Patch 02 des Release 25.20 installiert ist, wer-

den sowohl alle zurückgehaltenen als auch die bereits gelieferten (und auf Fehler gelaufe-

nen) Dateien für das I. Quartal 2025 erneut versandt. Die Vorab-Datenlieferungen für das II. 

Quartal 2025 werden erst ab 29.07.2025 erwartet. 

 

Die Batchläufe, die auf den Fehler LEI27128 gelaufen sind, können manuell beendet wer-

den. Es sind dabei keine Daten gespeichert worden, sodass der Import der gleichen Daten-

lieferung nicht zur Abweisung als doppelte Lieferung erfolgt.  

 

Hinweis: Der GKV-SV erwartet die ersten Datenmeldungen zur Datentransparenz Stufe 3 im 

März 2026 (01. Lieferquartal 2026). Also für die erste Datenlieferung Lieferquartal 2026 sind 

die vorläufigen Abrechnungsdaten des IV. Quartal 2025 (01.10. bis 31.12.2025) zu melden.  

 

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 

Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden Ser-

vice-Centrum (ISC). 

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 

BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 

Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 

0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de. 
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2 Statistiken 

2.1 Web-Client – KJ1 Anlage C – Punkt 4.2 

 

In der KJ1 Anlage C kann man im Register >Sonstige Angaben< unter dem Punkt 4.2 „Nicht 

bilanzierungspflichtige Sachverhalte“ - „Ohne Schl. Nr. 42011 und Schl. Nr 42012“ mittels 

Lupe einen Freitext erfassen.  

 

Wenn man im Web-Client versucht, diese Lupe anzuklicken, kann es in bestimmten Konstel-

lationen dazu kommen, dass sich die Lupe nicht auslösen lässt und somit keine Einträge 

bzw. Änderungen möglich sind. Die Situation kann nur auftreten, wenn man im Batch die Va-

riante „Erläuterungstexte übernehmen“ ausgewählt hat. 

Als Umgehungsmöglichkeit bietet sich an, den Eintrag im Swing-Client vorzunehmen und zu 

speichern. Anschließend kann die Statistik im Web-Client ganz normal weiterbearbeitet wer-

den.  

Die Korrektur des Softwareverhaltens wird rechtzeitig vor der nächsten Jahresrechnung er-

folgen.  

Primärer Ansprechpartner bei Rückfragen zu diesen Themen ist für alle Krankenkassen im 

Rahmen des First-Level-Supports der zuständige Fachberater bei Ihrem betreuenden  

Service-Centrum (ISC). 

Ansprechpartner für alle Fachberater der ISC im Rahmen des Second-Level-Supports bei 

BITMARCK sind die bekannten Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus der Abteilung Fachlicher 

Support oder unser Service Desk unter Telefon: 0800 BITMARCK (0800 24862725), Telefax 

0800 BITMARCKFAX (0800 24862725329), E-Mail: servicedesk@bitmarck.de. 
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